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Wir freuen uns über Ihre Hinweise zur Verbesserung unserer Arbeit. Sie erreichen uns unter der 

 Telefonnummer 0221 809-2255 oder senden Sie uns eine E-Mail an Anregungen@lvr.de 

 

Besucheranschrift: Zahlungen nur an den LVR, Finanzbuchhaltung 

Abtei Brauweiler – LVR-Kultur- und Dienstleistungszentrum 50663 Köln, auf eines der nachstehenden Konten  

50259 Pulheim (Brauweiler), Ehrenfriedstraße 19, 
Bushaltestelle Brauweiler Kirche: Linien 949, 961, 962 und 980 Helaba 

Telefon Vermittlung: 02234 9854-0 IBAN: DE84 3005 0000 0000 0600 61, BIC: WELADEDDXXX 

Internet: www.abteibrauweiler.lvr.de, E-Mail: abteibrauweiler@lvr.de Postbank 

USt-IdNr.: DE 122 656 988, Steuer-Nr.: 214/5811/0027 IBAN: DE95 3701 0050 0000 5645 01, BIC: PBNKDEFF370 
 

 

 

 

 

 

Deutsches Nationalkomitee für Denkmalschutz 
Geschäftsstelle bei der Beauftragten 
der Bundesregierung für Kultur und Medien 
Referat K 54 
Köthener Straße 2 
10963 Berlin 
 
Vorab per Email: 
Caecilie.Flossdorf@bkm.bund.de 

  13.03.2018 

 

 

Frau Dr. Euskirchen 

Tel    02234 9854-530 

Fax   0221 8284-4583 

claudia.euskirchen@lvr.de 

 

 
Deutscher Preis für Denkmalschutz 2018 

 
Vorschlag des LVR-Amtes für Denkmalpflege im Rheinland 
 
Silberne Halbkugel für den Förderkreis Bahnhof Belvedere e.V. 
 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
der gemeinnützige Förderkreis Bahnhof Belvedere e.V. setzt sich seit dem 
Jahr 2010 mit außergewöhnlichem Engagement für Erforschung, Schutz, Er-
halt und Pflege sowie für eine nachhaltige Nutzung eines herausragenden 
Denkmalensembles der deutschen Industriekultur ein, dem ehemaligen 
Bahnhof Belvedere in Köln-Müngersdorf (1837-1843). 
 
Das älteste erhaltene deutsche Stationsgebäude lag einst an der weltweit 
ersten grenzüberschreitenden Eisenbahnstrecke Köln – Antwerpen und ver-
anschaulicht damit in herausragender Weise die infrastrukturellen Bemühun-
gen des frühen 19. Jahrhunderts in einem wachsenden westeuropäischen 
Wirtschaftskontext. 
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Ohne die unermüdlichen Anstrengungen des Förderkreises, der das Wissen 
um die Bedeutung des Denkmals und seiner Geschichte erst wieder einer 
breiten Öffentlichkeit zugänglich gemacht hat, wäre eine Überlieferung des 
in Vergessenheit geratenen Kleinods im heutigen Erhaltungszustand nicht 
möglich gewesen. 
 
Von der umfassenden und gründlichen bauforschenden Erfassung des histo-
rischen Gefüges bis hin zu einer sukzessiven, behutsamen Instandsetzung 
der Originalsubstanz wurden alle Phasen der „Wiederentdeckung“ und Sanie-
rung des Gebäudes über Jahre hinweg von den Denkmalpflegeinstitutionen 
begleitet und mit öffentlichen Mitteln gefördert. 
 
Weil die Leistungen der Initiative langfristig angelegt sind und weit über ein 
sonst übliches Bürgerengagement hinausgehen möchte ich den Förderkreis 
Bahnhof Belvedere e.V. nachdrücklich für eine Auszeichnung mit dem Deut-
schen Preis für Denkmalschutz 2018 empfehlen. 
 
 
Wunschgemäß teile ich Ihnen abschließend mit, dass eine Zurücksendung 
der eingereichten Unterlagen nicht erforderlich ist. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Die Direktorin des Landschaftsverbandes Rheinland 
Im Auftrag 
 
 

 
Dr. Andrea Pufke 
 
 
Anlagen 
 

• Deckblatt Goldene Halbkugel 
• Vorstellung des Förderkreises Bahnhof Belvedere e.V. 
• Fotodokumentation zur Vorstellung des Förderkreises* 

 
*Die Abbildungshinweise im Text beziehen sich jeweils auf die Seite der Fotodokumenta-

tion. Das obere Foto wird mit Seitenzahl,1, das untere mit Seitezahl,2 angegeben. 

 


